
																																																																																																																																																																																																	

	
	Arbeitsblatt	2.	
Phase	3:	Problemlösung.	Terminologischer	Fokus.	Was	versteht	man	unter	Reformation?	

		Das	Lutherdenkmal	in	Dresden	an	der	Frauenkirche	(1885)	–	Pixabay	Bild	(lizenzfrei)	
	
Aufgabe	1	–	Einzelarbeit:	lies	die	Texte	unten	und	fülle	den	Raster	aus	–	5	Minuten	
	
1)	 Lies	 die	 folgende	 Definition	 aus	 dem	 online-Wörterbuch	 Duden	
(http://www.duden.de/rechtschreibung/Reformation):	
	
Reformation,	die	
Wortart:	Substantiv,	feminin	
RECHTSCHREIBUNG	
Worttrennung:	Re|for|ma|ti|on	
BEDEUTUNGSÜBERSICHT	

1. <ohne	 Plural>	 religiöse	 Erneuerungsbewegung	 des	 16.	 Jahrhunderts,	 die	 zur	 Bildung	 der	 evangelischen	
Kirchen	führte	

2. (bildungssprachlich	veraltend)	Erneuerung,	geistige	Umgestaltung,	Verbesserung	

2)	 Lies	 den	 folgenden	 Text	 über	 die	 historische	 Bedeutung	 der	 Reformation	 (Text	 vom	 Lehrer	 verfasst	 aufgrund	
Informationen	 der	 Websites	 http://www.refo500.nl/de/pages/114/was-ist-die-reformation.html; 
https://www.luther2017.de/de/reformation/?ignoreOldBrowserWarning=1%2F).	
	
Mit	 „Reformation“	 (lateinisch	 reformatio:	 Erneuerung,	 Wiederherstellung,	 Umgestaltung)	 wird	 heute	 zumeist	 eine	
Erneuerungsbewegung	 (im	 Rahmen	 der	 Christenheit)	 im	 frühen	 16.	 Jahrhundert	 bezeichnet,	 die	 in	 „Deutschland“	
überwiegend	von	Martin	Luther,	in	der	Schweiz	von	Johannes	Calvin	und	Huldrych	Zwingli,	angestoßen	wurde.	Durch	
diese	 Persönlichkeiten	 beginnt	 eine	 Umgestaltung	 der	 Kirche,	 im	 Namen	 von	 der	 ursprünglichen	 Reinheit	 des	
Glaubens,	die	letztlich	zur	eine	Spaltung	der	Kirche	in	katholische	und	evangelische	Christen	(„Protestanten“)	führt.	
Achtung:	Meist	wird	grob	 zwischen	katholisch	und	evangelisch	getrennt,	 als	 zwei	 verschiedene	Konfessionen	 in	der	
Christenheit	(von	lat.	confessio	=	Bekenntnis).	Es	gibt	jedoch	zahlreiche	weitere	Untergruppen	von	Evangelischen,	z.	B.	
Lutheraner	 und	 Reformierte	 (Calvinisten,	 Zwinglianer).	 Die	 Reformation	 war	 keine	 zusammenhängende	 Bewegung	
unter	 der	 Leitung	 eines	 Einzelnen	mit	 einem	einheitlichen	 Programm,	 obwohl	 es	 gemeinsame	Orientierungspunkte	
gab.	
	
Scaffolding	
Vokabelhilfen:	Umgestaltung	=	riorganizzazione,	Reinheit	=	purezza,	anstoßen	=	iniziare.	
	
3)	Fülle	dieses	Raster	anhand	der	Textinformationen	aus.	
was?	 (Reformation	 im	
Sinne	 historischer	
Bewegung)	

wann?	 wer?	 wo?	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	

	

	
	

	



	
	

	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	

Aufgabe	2	 -	Partnerarbeit:	beantworte	die	 folgenden	Fragen.	Schreibe	Stichwörter	 für	eine	mündliche	Darlegung	 in	
Plenum	auf	–	5	Minuten	
	
1)	Was	kann	das	Wort	„Reformation“	bedeuten?		
________________________________________________________________________________________________
________________________________________________________________________________________________
________________________________________________________________________________________________	
	
2)	War	die	Reformation	eine	einheitliche	Bewegung?	
________________________________________________________________________________________________
________________________________________________________________________________________________
________________________________________________________________________________________________	
	
	
Plenum:	5	Minuten.	
	
	


